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Beschlussvorlage zur Behandlung in 6ffentlicher Sitzung

Betreff

Umgestaltung und Nutzungsénderung von Raumen der rechtsrheinischen Rampe der Deutzer
Bricke

a. Dusch- und Umkleidebereiche fir die DIN 1076 Prifgruppe

b. Fahrzeugabstellplatze fur Pruffahrzeuge einschlie3lich dem Hubsteiger

Beschlussorgan
Verkehrsausschuss Finanzausschuss

Gremium Datum
Verkehrsausschuss 22.01.2013
Finanzausschuss 04.02.2013

Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative

1. Der Verkehrsausschuss erkennt den Bedarf Uber die Planungsleistungen fur die Herstellung
der Dusch — und Umkleidebereiche fir die DIN 1076 Prufgruppe des Amtes fur Briicken und
Stadtbahnbau in der rechtsrheinischen Rampe der Deutzer Briicke einschliel3lich der damit
verbundenen Nutzungsanderung an und beauftragt die Verwaltung mit der Durchfiihrung des
Verfahrens zur Vergabe der Planungsleistungen an externe Ingenieurbiros.

2. Zur Finanzierung der bendtigten Mittel in Hohe von 43.673,00 Euro beschliel3t der Finanzaus-
schuss die Bereitstellung und Freigabe von Mitteln in gleicher H6he im Teilfinanzplan 1202 —
Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV, Teilplanzeile 8 - Auszahlung fir BaumaRnahmen bei
neuer Finanzstelle 6901-1202-1-0110 - Betriebsraume Deutzer Briicke Hj. 2013. Die Bedin-
gungen der vorlaufigen Haushaltsfihrung gem. § 82 GO NRW sind erfillt




Haushaltsmafige Auswirkungen

[l Nein

Xl Ja,investiv Investitionsauszahlungen 43.673,00 €
Zuwendungen/Zuschiisse X] Nein []Ja %

[] Ja, ergebniswirksam  Aufwendungen fir die MaBnahme €
Zuwendungen/Zuschiisse [ ] Nein []Ja %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam):  ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €
c) bilanzielle Abschreibungen €
Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Ertrage €
b) Ertrage aus der Auflosung Sonderposten €
Einsparungen: ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €

Beginn, Dauer

Begrindung:

Nach dem Straf3en- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen ( StrWG NRW) 88 2 und 9
sind Brticken, Tunnel, Damme, Durchlasse, Graben, Entwasserungsanlagen, Stitzwande und Larm-
schutzwande im 6ffentlichen StraRenland Anlagenbereiche (Ingenieurbauwerke), die nach den aner-
kannten Regeln der Technik zu unterhalten sind.

Zustandsuntersuchungen (Bauwerkspriifungen und Uberwachungen) entsprechender Anlagenberei-
che stellen eine Pflichtaufgabe des Stralenbaulasttragers dar.

Aus Griunden der Wirtschaftlichkeit werden diese Aufgaben gemal Organisationsuntersuchung im
Sachgebiet Bauwerksprifung des Amtes fiir Briicken und Stadtbahnbau durch eigenes stadtisches
Personal wahrgenommen. Hierflr wurden separate Stellen geschaffen. Das Personal ist mit den hier-
fur erforderlichen Prifgeratschaften sowie mit dem Arbeitssicherheitstechnischen Dienst abgestimm-
ten personlichen Arbeits- und Schutzausriistungen auszustatten. Weiterhin sind die Sanitarbereiche
fur die Mitarbeiter herzurichten.

Ortliche Situation im Stadthaus fiir gegebenes und zukiinftiges Personal

Sanitarbereiche mit Dusch- und Umkleideraumen einschlie3lich Mobiliar fur die Arbeits- und Schutz-
kleidung der Mitarbeiter, stehen im Stadthaus Deutz mit Raumlichkeiten nicht in ausreichendem Ma-
Re zur Verfigung. Diese missen den Vorgaben des Arbeitssicherheitstechnischen Dienstes sowie
den Hygienebedingungen entsprechen. Prufausstattung sowie Prifgeratschaften (Werkzeuge, etc.)
mussen ebenfalls sachgerecht untergebracht werden kdnnen.

Abstimmungen und Uberlegungen mit dem stadtischen Gebaudemanagement haben ergeben, dass
die Einrichtung der hierfur notwendigen Raumlichkeiten im Stadthaus KdIn Deutz (West — und Ostge-
baude) nicht mdglich ist.

Im Zuge einer Machbarkeitsstudie (Grundlagenermittiung und Vorplanung) wurde geprift, inwieweit
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die rechtsrheinische Rampe der Deutzer Briicke hierfir geeignet ist und genutzt werden kann. Fakto-
ren wie Ortsndhe zum Stadthaus Deutz, vorhandene nutzbare Flachen der Rampe fiir das Equipment
und die Stellplatze der zu beschaffenden Fahrzeuge spielten eine elementare Rolle.

Ergebnis der Vorplanung und Grundlagenermittlung ist, dass die rechtsrheinische Rampe fiir die Um-
setzung der vorgenannten Planungen geeignet ist.

Nach der vorlaufigen Kostenschéatzung ist mit Baukosten in Héhe von 196.707,00 € brutto, gerundet
auf 200.000,00 € fur die Errichtung der Sanitarbereiche sowie Stellplatze der Fahrzeuge einschliel3-
lich der Lagerung des Equipments zu rechnen.

Es wird von Planungskosten in Héhe von ca. 43.673,00 € (brutto) ausgegangen.

Rechnungspriufungsamt (RPA)

Das Personalamt und das Rechnungspriifungsamt haben den Bedarf am 10.09.2012 und am
02.10.2012 unter RPA- Nr. BD 2012/1889 gepruft. Die Stellungnahme des RPA ist als Anlage beige-
fugt und die Korrektur der Honorarhéhe wurde Glbernommen.

Kosten und Finanzierung

Die Baukosten fur die Umgestaltung und Nutzungsanderung von R&umen der rechtsrheinischen
Rampe der Deutzer Briicke betragen nach einer ersten groben Kostenschéatzung rund 200.000,- €.
Gemal’ der vorliegenden Kostenschatzung wird mit Planungskosten von insgesamt 43.673,00 € ge-
rechnet.

Fur die Sicherstellung der Beauftragung der Planungsleistungen werden Mittel in Hohe von 43.673,00
€ bendtigt. Die Mittel sind im Haushaltsplanentwurf 2013/2014 im Teilfinanzplan 1202 - Brucken,
Tunnel, Stadtbahn, OPNV, Teilplanzeile 8 - Auszahlung fir BaumaRnahmen bei Finanzstelle 6901-
1202-1-0110 - Betriebsraume Deutzer Bricke Hj. 2013 veranschlagt.

Investitionscontrollingverfahren (IVC)

Eine Vorlage im IVC ist nicht erforderlich, da der stadtische Eigenanteil den Schwellenwert von
500.000 € nicht Gberschreitet.

Alternative

Als Alternative ware auch der Neubau entsprechender Sanitareinrichtungen und der Fahrzeuggara-
genplatze in Form einer Hochbaumaflnahme denkbar.

Die Kosten fur einen Neubau mit den erforderlichen Sanitareinrichtungen fur das Prufpersonal ein-
schlieBlich der Garagenplatze (Pruffahrzeuge und Hubsteiger) betragen ein Vielfaches im Verhaltnis
zu den erforderlichen Umbaukosten in der rechtsrheinischen Brickenrampe der Deutzer Briicke.

Vorlaufige Haushaltsfihrung:

Die MalRnahme entspricht den Vorschriften der vorlaufigen Haushaltsfilhrung gem. § 82 GO NW, da
die Errichtung der Sanitarbereiche fir die Mitarbeiter der DIN 1076-Prifgruppe nach der Arbeitsstat-
tenverordnung erfolgen muss. Die Planung berilicksichtigt zudem Unterstellbereiche fur die Priffahr-
zeuge einschlie3lich der Prifgeratschaften in der rechtsrheinischen Rampe und ist ebenfalls Pla-
nungsbestandteil. Die Planung und bauliche Umsetzung dient der Aufrechterhaltung des Dienstbe-
triebes.
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Bis zur baulichen Umsetzung entsprechender Sanitarbereiche in der rechtsrheinischen Rampe wird
eine Ubergangsldsung fur die Mitarbeiter im Stadthaus Deutz und eine Unterstellmdglichkeit fir die
Fahrzeuge / Prifgerate gesucht.

Synergien kénnen sich zudem bei dem beabsichtigten Ausbau der rechtsrheinischen Rampe in 2014
durch Planungen der Projektgruppe Kélner Rheinbriicken ergeben, da Tragwerksplanung, Brand-
schutz und auch Gebaudeausstattung als eine Leistung vergeben werden kénnten.



	Betreff
	Beschlussorgan
	Haushaltsmäßige Auswirkungen
	Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Einsparungen: ab Haushaltsjahr:      

	Begründung:

